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2 – Deutsch

ALLGEMEINE HINWEISE: SICHERHEIT - INSTALLATION - GEBRAUCH (Originalanleitung in Italienisch)

ACHTUNG Wichtige Sicherheitshinweise. Halten Sie alle Anweisungen strikt ein. Eine unkorrekte Installation kann schwerwie-
gende Schäden verursachen

ACHTUNG Wichtige Sicherheitshinweise. Die Sicherheit von Personen ist nur gewährleistet, wenn die folgenden Anweisungen 
eingehalten werden. Bewahren Sie diese Anleitung gut auf

• Vor der Installation immer die „Technischen Merkmale des Produkts“ prüfen: Das Gerät NICHT installieren, falls es nicht dafür geeignet ist
• Vor den weiteren Installationsarbeiten des Geräts sicherstellen, dass das gesamte zu verwendende Material in einwandfreiem Zustand und 

für den Bestimmungszweck geeignet ist
• Das Gerät darf nicht von Personen (einschließlich Kindern) mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder 

mangelnder Erfahrung bzw. Kenntnis bedient werden
• Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen
• Erlauben Sie es Kindern nicht, mit den Befehlseinrichtungen dieses Geräts zu spielen. Die Fernbedienungen dürfen nicht in die Hand von 

Kindern gelangen
ACHTUNG Um alle Gefahren im Zusammenhang mit einer unvorhergesehenen Wiedereinschaltung des Schutzschalters zu verhindern, darf 

dieses Gerät nicht über eine externe Schaltvorrichtung (z. B. eine Zeitschaltuhr) stromversorgt oder an einen Stromkreis ange-
schlossen werden, der regelmäßig ein- oder ausgeschaltet wird

• Im Stromanschluss der Anlage muss eine Abschaltvorrichtung (nicht im Lieferumfang enthalten) mit einem Öffnungsabstand der Kontakte 
vorgesehen werden, der eine vollständige Abschaltung gemäß der Bedingungen von Überspannungskategorie III ermöglicht

• Das Gerät vorsichtig handhaben und verhindern, dass es herunterfällt oder Druckbelastungen, Stößen oder dem Kontakt mit Flüssigkeiten 
ausgesetzt wird. Das Gerät nicht in der Nähe von Wärmequellen positionieren und es keinen offenen Flammen aussetzen. All diese Handlun-
gen können das Gerät beschädigen oder Ursache für Störungen oder Gefahrensituationen sein. In diesen Fällen die Installation unverzüglich 
abbrechen und den Kundendienst kontaktieren

• Der Hersteller haftet nicht für Vermögens-, Personen- oder Sachschäden, die durch Nichtbeachtung der Montageanweisungen entstehen. In 
diesen Fällen ist die Garantie für Materialfehler ausgeschlossen

• Kinder dürfen Reinigungs- und Wartungsarbeiten, die vom Anwender auszuführen sind, nur erledigen, wenn sie von einer erwachsenen Per-
son beaufsichtigt werden

• Das Gerät vor Arbeiten an der Anlage (Wartung, Reinigung) immer erst von der Stromversorgung trennen
• Das Verpackungsmaterial des Geräts muss in Übereinstimmung mit den örtlichen Vorschriften entsorgt werden
• Die Wärmeabgabe des Dimmers verhält sich proportional zur Leistung der gesteuerten Last
• Niemals einen Schalter/Trennschalter zwischen dem Dimmer und der gedimmten Last installieren: Die Lampe muss direkt an den Dimmer 

angeschlossen werden
• Das Produkt nicht in geschlossenen Gehäusen positionieren, da eine Mindestbelüftung gewährleistet sein muss

1 PRODUKTBESCHREIBUNG UND VERWENDUNGSZWECK

TTDMP ist ein Helligkeitsstufenregler für die Verwendung von Beleuchtungslasten: Einschalten, Ausschalten und Beleuchtungsstufen (letztere 
nur für Leuchten, die vom Hersteller explizit als dimmbar ausgewiesen sind). Er ist mit einem Funkempfänger ausgestattet, der bei einer Frequenz 
von 433,92 MHz mit der Codierung „rolling code“ läuft. Er ist mit allen in „Tabelle 1“ aufgeführten Nice-Produkten kompatibel und wird im „Modus 
1“ oder „Modus 2“ programmiert (siehe Kapitel 4). 
ACHTUNG! – Jede andere Verwendung als die hier beschriebene und der Gebrauch des Geräts unter abweichenden Umgebungs-
bedingungen sind als unsachgemäß anzusehen und verboten!

Der vordere Teil umfasst:
– Steckdose
– Programmiertaste
– Led

LED

Der hintere Teil umfasst: 
– 2-stelliger Schiebeschalter mit den folgenden
 Funktionen:

ON/OFFON/OFF

FUSE

ON/OFFON/OFF

ON - Einschalten
OFF - Ausschalten 
Dimmer - Helligkeitsregelung 
der angeschlossenen Lichtquelle

ON/OFFON/OFF

ON - Einschalten
OFF - Ausschalten

– Stecker
– Sicherung

 
Tabelle 1

Serie Modell Tasten Empfohlene Programmierung Funktionen

Nice Era

Era P
Era W
Era MiniWay

Modus 1 (Kapitel 4) Slider (Kapitel 4) 
nur für Modelle mit folgender Ausstattung

Era One
1

3

2

4

Modus 2 (Kapitel 4)

Era Inti
1

2

NiceWay NiceWay
Modus 1 (Kapitel 4)

Nice Ergo Ergo

PROGRAMMIERTASTE



Deutsch – 3

Nice Flor Flor-M
1

3

2

4
Modus 2 (Kapitel 4)

Nice Home

Touch HSTS2 Display Modus 1 (Kapitel 4)

HSTX8
1

3

2

4
Modus 2 (Kapitel 4)

Nice Agio
AG4W, AG4B, AG4R, 
AG4BW, AG4BB, 
AG4BR

Modus 1 (Kapitel 4) Slider (Kapitel 4)

 Wichtig! 
- Es ist notwendig, einen Sender mit mindestens 3 Tasten einzurichten, um ihn im Modus 1 zu programmieren.
- Es ist notwendig, einen bereits dem TTDMP zugewiesenen Sender einzurichten, um ihn im Modus 2 zu programmieren.

2 EINSATZGRENZEN

Der TTDMP kann an verschiedene Leuchtgerätetypen angeschlossen werden: dabei kann es sich um Glühlampen, Halogenlampen, Leds, 
Fluoreszenzlampen handeln (für Fluoreszenzlampen ist ein einfaches Ein- und Ausschalten gewährleistet). 
Wenn elektronische und Ringkerntransformatoren vorhanden sind, müssen diese vom Hersteller als dimmbar ausgewiesen sein; wenn sie keine 
optimale Qualität aufweisen, könnten die Ringkerntransformatoren störende Brummgeräusche verursachen. 
Im Allgemeinen wird davon abgeraten, mehrere Leuchten gleichzeitig an den TTDMP anzuschließen, und gegebenenfalls sollten eventuell 
gleichzeitig angeschlossene Geräte vom gleichen Typ sein.

 Achtung! 
- Wenn der TTDMP einer Überlast oder zu hohen Temperaturen ausgesetzt ist, wird die Leistungsabgabe unterbrochen.
- Bevor die Leistungsabgabe verändert wird, überprüfen Sie, dass das Gerät ausgeschaltet ist.
- Der Helligkeitsregler muss direkt an den Stromkreis werden und darf nicht an andere elektronische Geräte angeschlossen sein.

3 INSTALLATION

 Wichtig! - Bevor Sie mit der Installation des Produkts beginnen, überprüfen Sie Kapitel 2 und Kapitel 6 (technische Eigenschaften).

 ACHTUNG! - Im Falle, dass die Leuchte mit einem eigenen Helligkeitsregler ausgestattet ist, muss dieser auf der maximalen 
Helligkeitsstufe eingestellt sein, da sich andernfalls Anomalien bei der Einstellung der Helligkeitsstufen ergeben können.

01. Vor der Verwendung des TTDMP, die Position des 
Schiebeschalters festlegen: „ON/OFF/Dimmer“ oder „ON/
OFF“.

Für nicht einstellbare Leuchten: „ON/OFF“.

ON/OFFON/OFF

FUSE

02. Den TTDMP in eine Netzsteckdose stecken und daran den 
Stromstecker der Leuchte anschließen.

4 PROGRAMMIERUNG

Die TTDMP-Programmierung muss mit einem Sender durchgeführt werden (siehe Tabelle 1 - Kapitel 1). 
Insgesamt können 30 Sender gespeichert werden (unabhängig davon, ob sie im „Modus 1“ oder „Modus 2“ zugeordnet sind).

 ACHTUNG! - Mit der Speicherung des 31. Senders wird automatisch der erste Sender aus dem Speicher gelöscht.
 ACHTUNG! - Wenn sich der Schiebeschalter des TTDMP in „ON/OFF“-Position befindet, schaltet die Funktion „Dimmer Up“ die 

Leuchte mit einer Helligkeitsstufe von 100% ein und die Funktion „Dimmer Down“ schaltet die Leuchte aus.
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Tabelle 2

Modus 1: Automatische Zuweisung der in der Tabelle aufgeführten 3 Befehle an die drei Tasten des Senders

Tasten Funktion Tasten Funktion

 / 1

2

3

4

Dimmer Up  / 

1

2

3

4

Dimmer Down

 / 

1

2

3

4

Toggle

1

2

3

4  ... -

Modus 2: Freie Zuweisung eines verfügbaren Befehls

Funktion Verfahren Beschreibung

Dimmer Up

1 kurzes Drücken der Taste
( < 1 Sekunde )

• Wenn die Leuchte eingeschaltet ist: die Helligkeit nimmt leicht zu (sofern sie nicht be-
reits auf die höchste Helligkeitsstufe eingestellt ist). 
• Wenn die Leuchte ausgeschaltet ist: sie schaltet sich in der Helligkeitsstufe wieder ein, 
die beim letzten Ausschalten eingestellt war. 
• Wenn die Stromversorgung vom TTDMP unterbrochen wird, geht die beim letzten Ein-
schalten vorübergehend gespeicherte Helligkeitsstufe verloren und die Leuchte schaltet 
sich nach der Wiederherstellung der Stromversorgung mit der voreingestellten Helligkeits-
stufe von 100% ein.

1 langes Drücken der Taste
( > 1 Sekunde )

• Wenn die Leuchte eingeschaltet ist: die Helligkeit nimmt zu, solange die Taste gedrückt 
gehalten wird oder bis der eingestellte Höchstwert erreicht ist (sofern sie nicht bereits in der 
höchsten Helligkeitsstufe eingestellt ist). 
• Wenn die Leuchte ausgeschaltet ist: sie schaltet sich ab der Helligkeitsstufe wieder ein, 
die beim letzten Ausschalten eingestellt war. 
Wenn die Stromversorgung vom TTDMP unterbrochen wird, geht die beim letzten Ein-
schalten vorübergehend gespeicherte Helligkeitsstufe verloren und die Leuchte schaltet 
sich nach der Wiederherstellung der Stromversorgung mit der voreingestellten Helligkeits-
stufe von 100% ein.

Toggle Bei jedem Tastendruck

• der TTDMP schaltet die angeschlossene Leuchte ein oder aus. Wenn die Leuchte ein-
geschaltet wird, ist die Helligkeitsstufe dieselbe, die beim letzten Ausschalten einstellt war. 
Wenn die Stromversorgung vom TTDMP unterbrochen wird, geht die beim letzten Ein-
schalten vorübergehend gespeicherte Helligkeitsstufe verloren und die Leuchte schaltet 
sich nach der Wiederherstellung der Stromversorgung mit der voreingestellten Helligkeits-
stufe von 100% ein.

Dimmer Down

1 kurzes Drücken der Taste 
( < 1 Sekunde )

• Wenn die Leuchte eingeschaltet ist: die Helligkeit nimmt leicht ab (sofern sie nicht be-
reits in der niedrigsten Helligkeitsstufe eingestellt ist). 

1 langes Drücken der Taste 
( > 1 Sekunde )

• Wenn die Leuchte eingeschaltet ist: die Helligkeit nimmt ab, bis der eingestellte Mindestwert 
erreicht ist (sofern sie nicht bereits in der niedrigsten Helligkeitsstufe eingestellt ist). 

Dimmer Up
Toggle
Dimmer Down 
...

Bei jedem Tastendruck • Die verschiedenen Funktionen werden wechselweise durchgeführt.

4.1 – Funktion „Slider“ (Sender)
Mit der „Slider“-Funktion kann die Leuchte eingeschaltet und die Helligkeit dynamisch eingestellt werden (nur wenn sich der TTDMP-Schiebe-
schalter in der Position „ON/OFF/Dimmer“ befindet): siehe Tabelle 3.

Tabelle 3

Verfahren Beschreibung

Kurzes Antippen des Sliders Befehl für die absolute Positionierung

Wischgeste auf dem Slider Abfolge von Befehlen für die dynamische Regelung der Helligkeit: Eingabe von Befehlen unabhängig von der 
Position des Fingers

4.2 - LED
Die am TTDMP vorhandene Led gibt verschiedene Anzeigen für die Programmiervorgänge und für allgemeine Anzeigen ab: siehe Tabelle 4.

Tabelle 4

Farbe Blinkintervalle Beschreibung

Grün

1 In dem Moment, in dem die Taste „Toggle“ eines bereits seit mehr als 8 Sekunden gespeicherten Senders 
gedrückt wird, zeigt es den Beginn einer Zuweisungsphase im „Modus 2“ an

2 Zeigen die korrekte Ausführung eines Steuerbefehls an 
3 In dem Moment, in dem der TTDMP eingeschaltet wird, wird angezeigt, dass kein Sender gespeichert wurde

Rot

1 In dem Moment, in dem ein weiterer Sender im „Modus 1“ zugewiesen wurde, wird die Erkennung eines 
Senders in der Zuweisungsphase angezeigt

2 Zeigen an, dass ein Fehler aufgetreten ist
3 Während des Speicher- oder Löschvorgangs eines Senders, wird angezeigt, dass der Speicher gesperrt ist
1 wiederholter Alarm aufgrund von Überstrom
2 wiederholte Alarme aufgrund von Überspannung
3 wiederholte Alarme aufgrund von Überlastung 
4 wiederholte Alarme aufgrund von Übertemperatur
5 wiederholte Alarme aufgrund eines internen Fehlers
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LEGENDE

Symbol Beschreibung

BLINKEN DER GRÜNEN LED ODER 
ROTEN LED AM TTDMP-DIMMER 

TASTE ... DRÜCKEN UND LOSLASSEN

TASTE DES SENDERS

TASTE DES SENDERS

BEIDE TASTEN GLEICHZEITIG GEDRÜCKT 
HALTEN

BEIDE TASTEN GLEICHZEITIG 
LOSLASSEN

 
-
  

-
  

-
 TASTEN DES SENDERS

DIE GEWÜNSCHTE TASTE DES SENDERS 
DRÜCKEN UND LOSLASSEN

DIE GEWÜNSCHTE TASTE DES SENDERS 
GEDRÜCKT HALTEN

DIE GEWÜNSCHTE TASTE DES SENDERS 
LOSLASSEN

BEACHTEN / AUSWÄHLEN

WARTEN

DIE GEWÜNSCHTE TASTE DER TTDMP-
PROGRAMMIERUNG GEDRÜCKT HALTEN

DIE GEWÜNSCHTE TASTE DER TTDMP-
PROGRAMMIERUNG LOSLASSEN

4.3.2 – Zuordnung der „Weiteren Sender“: Modus 1
Mit diesem Vorgang können dem TTDMP im „Modus 1“ weitere, be-
reits im „Modus 1“ gespeicherte Sender zugeordnet werden (nur wenn 
der Speicher nicht gesperrt ist, siehe Kapitel 4.6).

01.  NEUER 
Sender  

 
  

1  

ROTE 
Led

 

02. ALTER bereits gespeicherter 
Sender

x 3   

  

03. NEUER
Sender  

  
  

2  

GRÜNE 
Led

 

 Achtung! - Wenn 2 ROTE Blinksignale der LEDs angezeigt 
werden, wurde die Speicherung nicht korrekt ausgeübt. In 
diesem Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.

4.3.3 – Zuordnung der „Weiteren Sender“: Modus 2
Mit diesem Vorgang kann dem TTDMP im „Modus 2“ ein Sender zu-
geordnet werden, wenn bereits ein anderer gespeicherter Sender vor-
handen ist (nur wenn der Speicher nicht gesperrt ist, siehe Kapitel 4.6).

01.
ALTER bereits 
gespeicherter 

Sender  
 

1  

GRÜNE 
Led

 

02.
ALTER bereits 
gespeicherter 

Sender  
 

2  

GRÜNE 
Led

 

03.
BISHERIGER

Sender
bereits gespeichert

 
Die gewünschte Funktion 

auswählen:

Dimmer Up > Toggle > Dimmer 
Down x 1

Dimmer Up x 2

Dimmer Down x 3

Toggle x 4

Helligkeitsstufe 1  (werkseitig auf 25% 
des Höchstwerts eingestellt) x 5

Helligkeitsstufe 2  (werkseitig auf 50% 
des Höchstwerts eingestellt) x 6

Helligkeitsstufe 3  (werkseitig auf 75% 
des Höchstwerts eingestellt) x 7

4.3 – Selbstlernverfahren Sender
4.3.1 - Schnellzuweisung eines Senders
Mit diesem Vorgang kann dem TTDMP im „Modus I“ ein Sender zuge-
ordnet werden (nur wenn der Speicher nicht gesperrt ist, siehe Kapitel 
4.6).

01.
GRÜNE Led

02. innerhalb von 
5 Sekunden

  

2  

GRÜNE 
Led  

 Achtung! - Wenn 2 ROTE Blinksignale der LEDs angezeigt 
werden, wurde die Speicherung nicht korrekt ausgeübt. In 
diesem Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.

Für die Programmierung des TTDMP die in der Abbildung abgebilde-
te Taste verwenden.

Diese Anleitung veranschaulicht die Programmierphasen mithilfe von 
Symbolen, deren Bedeutung in der folgenden 'LEGENDE' aufgeführt ist:
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Helligkeitsstufe 4  (werkseitig auf 100% 
des Höchstwerts eingestellt) x 8

OFF x 9

ON x 10

04.
 

N  

GRÜNE Led

N = Anzahl der Tastdrücke 
des Senders je nach 
ausgewählter Funktion

05. Neuer 
Handsender

2  

GRÜNE Led Neuer 
Handsender

 Achtung! - Wenn 2 ROTE Blinksignale der LEDs angezeigt 
werden, wurde die Speicherung nicht korrekt ausgeübt. In die-
sem Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.

 In diesem Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.

Anmerkung 1: Es empfiehlt sich, die Taste ■ des neuen Senders 
nicht der Funktion „Dimmer Up“ oder „Dimmer Down“ zuzuordnen.
Anmerkung 2: Eine Taste, der bereits eine Funktion zugewiesen wur-
de, kann auf eine andere Funktion umprogrammiert werden. 

4.4 – Löschen des Speichers
4.4.1 – Vollständige Löschung mit Hilfe des „Gespeicherten 

Senders“
Der Speicher kann anhand des Senders ganz oder teilweise gelöscht 
werden, der im „Modus 1“ gespeichert ist.

01.  
1  

GRÜNE Led
 

02.  
2  

GRÜNE Led
 

03.  
3  

GRÜNE Led
 

04.  
4  

GRÜNE Led
 

05.   
Die gewünschte Funktion auswählen

Nur Sender 
löschen

2  

GRÜNE 
Led

 

Nur Parameter 
löschen

2  

GRÜNE 
Led

 

Sender und 
Parameter 
löschen

2  

GRÜNE 
Led

 

 Achtung! - Wenn 2 ROTE Blinkanzeigen der LEDs festgestellt 
werden, wurde die Löschung nicht korrekt ausgeübt. In diesem 
Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.

4.4.2 - Komplettes Löschen des Speichers über eine Taste 
Mit der vorderen Taste am Helligkeitsregler können die werkseitigen 
Werte des TTDMP wieder hergestellt werden, indem alle zuvor gespei-
cherten Parameter zurückgesetzt werden: 

01.
 
10 Sek.

2  

GRÜNE Led

 Achtung! - Wenn 2 ROTE Blinkanzeigen der LEDs festgestellt 
werden, wurde die Löschung nicht korrekt ausgeübt. In diesem 
Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.

4.5 – Programmierung der Helligkeitsstufen
4.5.1 – Programmierung mit Hilfe des „Gespeicherten Senders“
Dieser Vorgang kann nur mit Sendern ausgeführt werden, die bereits 
im „Modus 1“ gespeichert sind.
Die gespeicherte Helligkeitsstufe kann nur aufgerufen werden, nach-
dem sie der Taste eines Senders zugeordnet wurde, der ihm „Modus 
2“ programmiert wurde.

01.  
1  

GRÜNE Led
 

02.  
2  

GRÜNE Led
 

03.

Die Tasten p - q 
verwenden, um die 

Helligkeitsstufe 
einzustellen

2  

GRÜNE Led

04.
   

Die gewünschte Funktion auswählen

Ebene 1  
2  

GRÜNE Led
 

Ebene 2  
2  

GRÜNE Led
 

Ebene 3  
2  

GRÜNE Led  

Ebene 4  
2  

GRÜNE Led
 

 Achtung! - Wenn 2 ROTE Blinksignale der LEDs angezeigt 
werden, wurde die Speicherung nicht korrekt ausgeübt. In die-
sem Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.
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4.6 – Programmierung der Sperrung und Entsperrung des Spei-
chers

Die Speichersperrung des TTDMP-Dimmers verhindert, dass neue 
Sender gespeichert werden, während mit Hilfe der Entsperrung diese 
Möglichkeit freigeschaltet wird. Der Speicher ist werkseitig deaktiviert.

4.6.1 – Verwendung des „Gespeicherten Senders“
Dieser Vorgang kann nur mit Sendern ausgeführt werden, die bereits 
im „Modus 1“ gespeichert sind.

01.  1    GRÜNE Led  

02.  2    GRÜNE Led  

03.  3    GRÜNE Led  

04.  4    GRÜNE Led  

05.
   

Die gewünschte Funktion auswählen

Speicher 
sperren  

  2   

GRÜNE Led
 

Speicher 
entsper-
ren      

  2   

GRÜNE Led
 

 Achtung! - Wenn 2 ROTE Blinksignale der LEDs angezeigt 
werden, wurde die Speicherung nicht korrekt ausgeübt. In 
diesem Fall den ganzen Vorgang von Anfang an wiederholen.

5 WAS TUN, WENN...

• Wenn am TTDMP wiederholt die ROTE Led blinkt, überprüfen Sie in Tabelle 5 das Problem und die mögliche Lösung:

Tabelle 5

Farbe Blinkintervalle Beschreibung Auflösung

Rot

1 wiederholter Alarm aufgrund von Überstrom Die Stromversorgung vom TTDMP unterbrechen und überprüfen, 
dass die Last mit den technischen Merkmalen übereinstimmt, dann 
das TTDMP wieder mit Strom versorgen.

2 wiederholte Alarme aufgrund von Überspannung Die Stromversorgung vom TTDMP unterbrechen und überprüfen, 
dass die Last mit den technischen Merkmalen übereinstimmt, dann 
das TTDMP wieder mit Strom versorgen.

3 wiederholte Alarme aufgrund von Überlastung Die Stromversorgung vom TTDMP unterbrechen und überprüfen, 
dass die Last mit den technischen Merkmalen übereinstimmt, dann 
das TTDMP wieder mit Strom versorgen.

4 wiederholte Alarme aufgrund von Übertemperatur Die Stromversorgung vom TTDMP unterbrechen und überprüfen, 
dass die Last mit den technischen Merkmalen übereinstimmt. 
Warten, bis das Gerät wieder unter die Schwelle der Übertemperatur 
sinkt und dann den TTDMP wieder mit Strom versorgen.

5 wiederholte Alarme aufgrund eines internen Feh-
lers

Die Stromversorgung vom TTDMP unterbrechen und überprüfen, 
dass die Last mit den technischen Merkmalen übereinstimmt, dann 
das TTDMP wieder mit Strom versorgen.

• Wenn der TTDMP nicht funktioniert und die Led keine Blinksignale 
abgibt, könnte es an der Schutzsicherung liegen: diese gegebenenfalls 
auswechseln, wie es in der Abbildung an der Seite angezeigt ist.
Für die technischen Eigenschaften der Sicherung siehe Kapitel 6.
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6 TECHNISCHE DATEN 

HINWEISE: • Alle technischen Merkmale beziehen sich auf eine Umgebungs-
temperatur von 20°C (±5°C). • Nice S.p.a. behält sich das Recht vor, jederzeit 
als nötig betrachtete Änderungen am Produkt vorzunehmen, wobei Funktiona-
litäten und Einsatzzweck beibehalten werden.

TTDMP („italienisches“ Modell)

Kompatible Stecker TYP C: EWG 7/16 
(Eurostecker)

TYP L: IEC 23-
50 (italienisch) 
sowohl 10 A 
(Abstand 19 
mm) als auch 16 
A (26 mm)

Kompatible Steckdosen TYP L: IEC 23-50 
zu 16 A (Italienisch)

Multistandard-
Steckdosen 
einschließlich 
Standard-TYP L

Input

Spannung 230 VAC ±10%

Frequenz 50 Hz

Leistungsaufnahme (Stand-by) < 500 mW

Output

Spannung 230 VAC ±10%

Frequenz 50 Hz

Maximale Leistungsabgabe 350 W

Umgebung

Betriebstemperatur -20 / + 40 °C

Lagertemperatur -25 / + 70 °C

IP 20

Abmessungen 96 x 66 x 40 mm

Gewicht 150 g

Schutzvorrichtungen

Sicherung Verzögerte Sicherung 
250 V - 3,15 A - 5 x 20 mm

Überlastung Automatische Trennung

7 ENTSORGUNG DES GERÄTS

 ACHTUNG! - Bestimmte Teile des Geräts enthalten evtl. 
Schadstoffe oder gefährliche Substanzen, die schädliche Aus-
wirkungen auf Umwelt und Gesundheit haben können, wenn sie 
in die Umwelt gelangen.

Das nebenstehende Symbol weist darauf hin, dass es 
verboten ist, dieses Gerät als Hausmüll zu entsorgen. 
Halten Sie die Vorgaben zur Mülltrennung ein, die in 
Ihrem Land bzw. in Ihrer Region vorgeschrieben sind, 
oder geben Sie das Gerät an den Verkäufer zurück, 
wenn Sie ein vergleichbares neues Gerät kaufen.

 ACHTUNG! - Die gesetzlichen Vorschriften sehen für den Fall 
einer widerrechtlichen Entsorgung dieses Geräts unter Um-
ständen schwere Strafen vor.
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EG-Konformitätserklärung
Erklärung in Übereinstimmung mit der Richtlinie 1999/5/EG

Hinweis -  Der Inhalt dieser Konformitätserklärung stimmt mit den Erklärungen des offiziellen Dokuments überein, das beim Firmensitz der 
Nice S.p.a. hinterlegt ist, insbesondere auch mit der letzten, vor dem Druck dieser Anleitung ausgeübten Revision. Dieser Text wurde aus 
redaktionellen Gründen angepasst. Eine Kopie der Originalerklärung kann bei Nice S.p.a. (TV) I angefordert werden.

Nummer der Erklärung: 559/TTDMP  Überarbeitung: 0  Sprache: DE 

Herstellername: NICE S.p.A.
Adresse: Via Pezza Alta 13, 31046 Rustignè, Oderzo (TV) Italien
Für die Zusammenstellung der technischen Dokumentation autorisierte Person: NICE S.p.A.
Produkttyp: Lichtdimmstecker
Modell / Typ: TTDMP
Zubehör: -

Der Unterzeichner Mauro Sordini erklärt hiermit eigenverantwortlich als Chief Executive Officer, dass das Produkt hinsichtlich seines Be-
stimmungszweckes den wichtigsten Anforderungen von Artikel 3 der nachstehenden europäischen Richtlinie entspricht:
• Richtlinie 1999/5/EWG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES VOM 9. März 1999 über Funkanlagen und Telekommu-
nikations-Endgeräte und die gegenseitige Anerkennung ihrer Konformität, gemäß folgenden harmonisierten Normen:
· Gesundheitsschutz (Art. 3 (1)(a)): EN 62479:2010
· Elektrische Sicherheit (Art. 3(1)(a)): EN 60950-1:2006+A1:2010+A12:2011+A11:2009+A2:2013
· Elektromagnetische Verträglichkeit (Art. 3(1)(b)): EN 301 489-1 V1.9.2:2011, EN 301 489-3 V1.6.1:2013
· Funkfrequenzband (Art. 3(2)): EN 300 220-2 V2.4.1:2012

Das Produkt stimmt darüber hinaus mit folgenden EG-Vorschriften überein:
• Richtlinie 2006/95/EG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 12. Dezember 2006 zur Angleichung der Rechts-
vorschriften der Mitgliedsstaaten betreffend elektrische Betriebsmittel zur Verwendung innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen, gemäß 
der folgenden harmonisierten Normen: EN 60669-2-1:2004+A1:2009+A12:2010
• RICHTLINIE 2004/108/EG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATS vom 15. Dezember 2004 zur Angleichung der 
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die elektromagnetische Verträglichkeit und Aufhebung der Richtlinie 89/336/EWG gemäß 
folgenden harmonisierenden Normen:
EN 55015:2006+A1:2007+A2:2009, EN 61547:2009, EN 61000-3-2:2006+A1:2009+A2 :2009, EN 61000-3-3:2013

Oderzo, 19. November 2015          Ing. Mauro 
Sordini 

(Chief Executive Officer)    



www.niceforyou.com
NICE SpA
Oderzo (TV), Italien
info@niceforyou.com
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